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An die Eltern der 

Herigoyen Grund- und Mittelschule 

Sulzbach 

 

Ihre Zeichen: 

Ihre Nachricht vom: 

Unsere Zeichen: 

Unsere Nachricht vom: 

Name: 

Telefon: 06028 6488 

 
Datum:  16. 06. 2021 

Informationsschreiben CORONA / Schreiben  19 -  2021 

hier:  -     Entwicklung des Inzidenzgeschehens im Landkreis Miltenberg 

- Unterrichtsverlauf 

- Maskenpflicht im Unterricht und Schulhaus 

- Testungen und Testausweise 

- Brückenangebote in den Sommerferien 

- Abschlussfeiern 

- Gebrauch von ESIS 

 

Bezug: Zwölfte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung Stand Mai 21  

            einsehbar unter 12. BayIfSMV  /  

            Konzept „Corona Schutzmaßnahmen“ Selbsttests unter www.km.bayern.de 

 
Sehr geehrte Eltern,  
nachstehend erhalten Sie wichtige Informationen zum Unterrichtsgeschehen, Masken, Testungen und der geplanten 
„Sommerschule für Schüler*innen“.   

1. Inzidenzzahl im Landkreis Miltenberg 

Die Inzidenz im Landkreis Miltenberg beträgt aktuell 13!  

2. Unterrichtsablauf  

 Grundschule und Mittelschule: Präsenzunterricht 
 Die Maskenpflicht und die A-H-A – Regeln bleiben bestehen,                                                                   

die Mittelschule trägt verpflichtend OP- Masken. 
 

3. Tragen von Masken im Unterricht und aud dem Schulgelände 
 

Mit Schreiben des Staatsministers für Unterricht und Kultus vom 16.06.21 wurde die Verpflichtung zum Tragen 
von Masken außerhalb des Schulgebäudes aufgehoben. Nachstehend der Text der Mitteilung. 
 

 „Nach entsprechenden Beratungen im heutigen Ministerrat gilt daher bezüglich der  Maskenpflicht an 

den Schulen in Bayern, dass ab sofort auf das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bzw. eines Mund-

Nasen-Schutzes im Freien (z. B. auf dem Pausenhof) unabhängig von der Inzidenz verzichtet werden 

kann. Im Übrigen gelten die bisherigen Regelungen unverändert fort.…..“ Zitat Ende 
 

 Erläuterung: 
• Beim Betreten des Schulhauses, im Unterricht, auf den Weg zum Mittagessen und beim 

Raumwechsel sind von allen Personen und allen Schülerinnen und Schülern Masken zu tragen. 
• Während der Pausen und beim Sport im Freien können die Masken abgenommen werden. 
• Sehr wichtig ist allerdings, dass in diesen Bereichen, ebenso wie beim Sport besonders die 

Abstandsregeln eingehalten werden müssen! 
 



4. Testungen und Testausweise 

Ein negativer Testnachweis ist weiterhin für die Schülerinnen und Schüler inzidenzunabhängig 

Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht. Die Lehrkräfte und sonstigen an der Schule 
tätigen Personen sind angehalten, die Testungen 2 x wöchentlich ( Montag und Mittwoch) vorzunehmen. 
Die 12. Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (12. BayIfSMV) ist angepasst.   

Die Schulen sind gehalten, den Schülerinnen und Schülern auf schriftlichen Antrag der Eltern die 
Testungen in einem Testausweis zu bescheinigen. Wir weisen Sie aber darauf hin, dass wir nur die in der 
Schule vorgenommenen Tests bescheinigen. Weiterhin sollten Sie wissen, dass alle Tests eine 
Gültigkeitsdauer von 48 Stunden haben und daher für das Wochenende keine Gültigkeiten haben.  

Hinweise www.km.bayern.de/selbsttests; www.km.bayern.de/coronavirus-faq  

5. Sommerschule und Brückenangebote 

Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus plant in den Sommerferien „freiwillige Brückenseminare“ zur 
Aufarbeitung möglicher Lerndefizite.  

Nachstehend erhalten Sie die ersten Informationen zum geplanten Ablauf. Ob und wie die Sommerschule 
umgesetzt wird, entscheiden vorgesetzte Dienststellen. 

 Zeitraum: Ferienwoche 1 und 2   - 02. August – 13. August 2021 

Die täglichen Zeitfenster sind noch nicht bekannt.  

Das Angebot wird in Kooperation mit der Grundschule Leidersbach erstellt. 

 Teilnehmer werden Schülerinnen und Schüler sein, die nachweisliche kognitive und emotionale Defizite 
in der Coronazeit erfahren haben. Von den Lehrkräften werden ausgesuchte Lernmodule bereit gestellt. 
Ziel ist der Versuch der Festigung notwendiger Grundkompetenzen, die für einen weiteren erfolgreichen 
schulischen Weg gebraucht werden. Es ist nicht als reine Nachhilfeschule zu sehen. 

Vorgesehen sind Gruppen für die Jahrgangsstufen der Grundschule und die Klassen 5 und 6. 

 Die Lehrkräfte erstellen derzeit Lernstandsberichte, die Grundlage für die Einladungen sind. 

 Die Eltern erhalten dann von der Schulleitung eine Einladung zur Sommerschule. Sie als 
Erziehungsberechtigte entscheiden dann schriftlich über die Teilnahme am Angebot. 

 Die Durchführung liegt in den Händen des Personals der „Offenen Ganztagesschule“. Diese setzt dann 
die Vorgaben der Lehrkräfte in Kleingruppen um. Weiterhin werden Angebote aus dem Bereich 
„Soziales Lernen“ angeboten. 

 Hinweise: 

• Für die Beförderung sind die Eltern zuständig. Die kostenfreie Schulbusbeförderung entfällt im 
August. 

• Mögliche Kosten für Essen werden persönlich abgerechnet. 

• Genaue Absprachen und Zeitpläne können erst dann veröffentlicht werden, wenn entsprechende 
Anweisungen des Ministeriums veröffentlicht sind. Sie werden kurzfristig informiert. 

6. Einsatz des Informationssytems ESIS 

Bitte beachten Sie die nochmals eingestelllten Informationen zur Anmeldung auf der Homepage vom 09.06.2021 

 

Liebe Eltern, auch wir als Schule erfahren kurzfristig von den Änderungen und müssen uns ebenso schnell wie Sie auf die 
neuen Anweisungen einstellen. 

Wir alle aber wissen, dass die Pandemie nur mit Vorsorge und Umsicht gelöst werden kann. Haben Sie also Verständnis für 
unsere, teilweise kurzfristigen Schreiben. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Volker Goebel, R 


